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Änderung des kantonalen Baugesetzes und dessen Verordnung 

Programm eConstruction 

 
Sehr geehrter Herr Staatsrat 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Nach Durchsicht der im Rahmen der Vernehmlassung zur Verfügung gestellten Unterlagen können wir 

Ihnen im Folgenden unsere Stellungnahme in obenerwähnter Angelegenheit unterbreiten.  

 

Das Programm “eConstruction” ist eines der grossen Digitalisierungsprojekte des Kantons, welches für 

die Arbeit der Gemeinden und die Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden und dem Kanton von 

grosser Bedeutung ist. Die Realisierung des Programms wird die Arbeit der Gemeinden im 

Baugenehmigungsverfahren wesentlich verändern. Der Vorstand des Verbandes Walliser Gemeinden 

begrüsst es daher sehr, dass die notwendigen Anpassungen an den gesetzlichen Grundlagen 

(Baugesetz und Bauverordnung) frühzeitig vorgenommen werden. Sie erlauben, dass die Benutzung 

der künftigen Informatikplattform des Kantons überhaupt möglich wird.  

 

Die Resultate der Umfrage bei den Gemeinden zeigen, dass sich knapp die Hälfte der Gemeinden für 

eine integrierte Bearbeitung im System des Kantons entscheiden würde, dass aber die andere Hälfte 

das kantonale Tool entweder nur für den Einstieg für den Gesuchsteller und für die Gesuche an das 

Kantonale Bausekretariat KBS nutzen möchten oder komplett ausserhalb des kantonalen Tools 

arbeiten wollen (ausgenommen KBS). Wir unterstützen es daher, dass eine Plattform zur vollkommen 

digitalisierte Verwaltung der Baudossiers eingeführt wird, dass es den Gemeinden aber erlaubt bleibt, 

an ihrem gegenwärtigen Papiersystem festzuhalten. Die Gemeinden sind frei zu entscheiden, wie sie 

in Zukunft arbeiten wollen, womit die Gemeindeautonomie respektiert wird. 

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme unserer Ausführungen und bedanken uns für die Möglichkeit zur 
Stellungnahme.  

 

Freundliche Grüsse 

 

Stéphane Coppey Eliane Ruffiner-Guntern 

Präsident Generalsekretärin 

 


